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Fit für den Kindergarten
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− Abteilungsleitung Pädagogik und Schulentwicklung: Katharina Johner

− Schulleitungen Zyklus 1

− Kindergartenlehrpersonen

− Fachlehrpersonen Kindergarten

− Schulamt 

− Fachstelle Frühe Kindheit

− Schulsozialarbeit Kindergarten (SSA)

− Kinder- und Jugendbetreuung

− Schulische Abklärung und Beratung (SAB)

− Schulentwicklung und Aufsicht (SEA)

Begrüssung und Vorstellung der Anwesenden
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Übersicht

− Schulsystem der Volksschule

− Kindergarteneinteilung

− Schulweg

− Kindergartenalltag und Spielen 

− Stundenplan, Jokertage und Absenzen

− Fachpersonen im Kindergarten

− Vorbereitung für den Kindergartenstart 

− Kindergartenanmeldung und weiterer zeitlicher Ablauf

− Zusammenarbeit mit den Eltern

− Rückstellungen / Schulbereitschaft

− Fragen an den Tischen
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Schulsystem der Volksschule
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39 Kindergartenabteilungen an 22 Standorten.

Kriterien für Einteilung: 

− Kindergarten möglichst im Wohnquartier

− Ausgewogene Klassenbildung. 

(z.B. Klassengrössen, Knaben/Mädchen)

− Zumutbarer Schulweg

(Distanz, Beschaffenheit, Gefahren)

− Einteilung Nachbarschaftskinder möglichst im 

gleichen Kindergarten

− Wünsche bei Kindergartenanmeldung angeben

Kindergarteneinteilung
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− Kinder sollen den Schulweg alleine und zu Fuss bewältigen.

− Schulweg bildet und ist wichtig für die Entwicklung des Kindes, 

Kinder bitte nicht mit Auto in Kindergarten bringen.

− Schulweg vor Kindergarteneintritt mit Kind üben, so dass es bald 

alleine oder mit Nachbarkindern in den Kindergarten gehen kann. 

− Unbedingt den sichersten Weg zum Kindergarten wählen und nicht 

den schnellsten.

− Der Verkehrspolizist übt mit Kindergartenkindern das Überqueren 

der Strasse.

− Der Schulweg liegt in der Verantwortung der Eltern.

Schulweg 
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Im Kindergarten wird spielerisch gelernt.

Das Spielen im Kindergarten orientiert sich am Lehrplan 21

und umfasst folgende Lernbereiche:

– Sprache

– Mathematik

– Natur, Mensch, Gesellschaft (NMG)

– Musik und Bewegung, Lieder und Verse

– Gestalten

– Musik

– Bewegung und Sport

Es gibt im Kindergarten individuelles Lernen ("das freie Spiel"), aber auch gemeinsame Lernaktivitäten. 

Kindergartenalltag und Spielen
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− Obligatorische Unterrichtszeit: Montag bis Freitag, 8:40 bis 11:50 Uhr     

− Gleitende Unterrichtszeit:  täglich 8:20 bis 8:40 Uhr

Im 1. Kindergartenjahr ist am Vormittag Unterricht.

Im 2. Kindergartenjahr ist zusätzlich am

Dienstag- und Donnerstagnachmittag von 

13:35 bis 15:30 Uhr Unterricht.

Stundenplan 
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Jokertage und Absenzen

Jokertage 

− 1. Kindergartenjahr 20 Halbtage

− 2. Kindergartenjahr 10 Halbtage 

Absenzen

− Bei Krankheiten und Arztbesuchen die Kinder 

bitte frühzeitig bei der Kindergartenlehrperson 

abmelden (via Klapp-APP, per Mail oder telefonisch).
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Schulische Heilpädagogik (SHP) 

− Die schulischen Heilpädagoginnen und 

Heilpädagogen fördern die Kinder in 

den entwicklungsorientierten Lernbereichen.

Deutsch als Zweitsprache (DaZ)

− Die Kinder werden während der Unterrichtszeit von 

DaZ-Lehrpersonen in der deutschen Sprache unterrichtet.

Weitere Fachstellen

− Logopädie

− Psychomotorik

− Schulische Abklärung und Beratung (SAB)

− Schulsozialarbeit Kindergarten (SSA)

Fachpersonen im Kindergarten
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− Das Kind in der Selbstständigkeit unterstützen.

→ selber anziehen, aufs WC gehen (keine Windeln!), Hände waschen etc. 

− Das Kind Erfahrungen mit anderen Kindern machen lassen und mit anderen Kindern zusammen 

spielen lassen.

− Dem Kind Erfahrungen mit weiteren Bezugspersonen (Grosseltern, Spielgruppe) ermöglichen.

− Mit dem Kind viel sprechen und Geschichten erzählen.

− Mit dem Kind spielen und es mit verschiedenen Spielformen vertraut machen wie 

z.B. Würfelspielen.

− Ablösung von Eltern üben.

− Hinweis: Projekt STARTKLAR!

→ Eine gute Vorbereitung zu Hause erleichtert Ihrem Kind den Kindergartenstart.

Vorbereitung für den Kindergartenstart 
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Was braucht mein Kind für den Kindergarten?

− Ein Kindergartentäschli oder ein kleiner Rucksack  

− Geschlossene Finken/Hausschuhe

− Eine Znünibox mit einem gesunden Znüni 

− Die Kindergartenweste bekommt ihr Kind von der 

Kindergartenlehrperson.

− Weitere Informationen erhalten Sie direkt von der 

Kindergartenlehrperson.



Bereich Bildung Seite 13

Ablauf Kindergartenstart im Überblick

Eltern erhalten 

Kindergartenanmeldung 

→ Einreichen bis 

Dezember

Gesuche um 

Rückstellungen 

ans Schulamt mit 

Begründung

Klasseneinteilungen 

in den Kindergarten 

→ Informationen 

an Familien
Schnuppernachmittag 

im Kindergarten Kindergartenstart
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Kindergartenanmeldung

Bei der Kindergartenanmeldung ist es wichtig, dass die Eltern die Deutschkenntnisse Ihres 

Kindes genau ankreuzen, damit Unterstützungslektionen gesprochen werden können.

Hinweis: 

• Sprachstanderhebung Anfang Jahr

• Brief mit Online-Fragebogen der 

Fachstelle Frühe Kindheit mit QR-Code

• Wichtig für Einteilung der DaZ-Lektionen! 
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− Die Eltern sind ein bedeutsamer Teil der Schule. Eine gute Zusammenarbeit 

zwischen Eltern und Schule ist eine wichtige Voraussetzung für die 

Laufbahn der Kinder.

− Es finden Elternanlässe und obligatorische Elterngespräche mit der 

Lehrperson statt. Nehmen Sie diese Termine wahr.

− Bei Fragen ausserhalb dieser Gespräche sind die 

Kindergartenlehrpersonen gerne für Sie da.

− Der schriftliche Informationsaustausch findet über die Kommunikationsapp 

«Klapp» statt. 

Zusammenarbeit mit den Eltern
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− Bis Ende Februar kann eine Rückstellung mit einem 

begründeten Gesuch an das Schulamt eingereicht werden.

− Eine Rückstellung kann nur einmal beantragt werden. Im 

Folgejahr muss das Kind im Kindergarten starten.

− Wenn Sie als Eltern unsicher sind, ob Ihr Kind schulbereit 

ist, kann Sie Ihr Kinderarzt oder Ihre Kinderärztin in dieser 

Fragestellung beraten.

− Beratung am Tisch "Rückstellung".

Rückstellung / Schulbereitschaft



Bereich Bildung Seite 17

Tisch 1: Kindergarteneinteilung (Schulamt) 

Tisch 2: Rückstellung (Schulleitung)

Tisch 3: Schulische Abklärung und Beratung (SAB)

Tisch 4: Fachstelle Frühe Kindheit

Tisch 5: Schulergänzende Betreuung (Hort) und Mittagstische

Tisch 6: Deutsch als Zweitsprache (DaZ)

Tisch 7: Schulische Heilpädagogik 

Tisch 8: Kindergartenstart

Tisch 9: Kindergartenalltag

Tisch 10: Projekt Startklar! 

Tisch 11: Schulsozialarbeit (SSA)

Fragen und Beratung an den Tischen
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Bildungsreferat

Stadthausgasse 12

CH-8200 Schaffhausen

Tel. +41 52 632 53 35

schulamt@stsh.ch

Oktober 2026

Wir wünschen allen Kindern und Ihnen 

einen guten Start in den Kindergarten!

mailto:schulamt@stsh.ch
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